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Komplementärmedizin 
in der gynäkologischen 
Onkologie

Komplementärmedizin ermöglicht die Wahrnehmung und 
Umsetzung der Wertvorstellungen und Denkweisen von Pa-
tientinnen und Patienten in einem modernen und ganzheit-
lich ausgerichteten onkologischen Versorgungskonzept. Sie 
versteht sich begleitend und ergänzend, also komplementär 
zu den aktuellen Standards der wissenschaftlich begründe-
ten Medizin. Als ausdrücklich patientenorientierte Medizin 
berücksichtigt sie in besonderem Maße den Wunsch nach 
Selbsthilfe und Förderung der Selbstheilungskräfte (Saluto-
genese), ohne dabei in Konflikt mit dem eher auf die Krank-
heit konzentrierten Behandlungskonzept (Pathogenese) 
der Schulmedizin zu geraten. Komplementärmedizin ist in 
diesem Sinne nie Alternativmedizin. Es stehen zahlreiche 
und geeignete Methoden aus dem Bereich der Naturheil-
verfahren und der Erfahrungsmedizin zur Verfügung. 

Leitsymptome und Indikationen für Komplementärme-
dizin  

 — Fatigue, Erschöpfungssyndrom
 — Mangelernährung bei Krebserkrankung
 — Nebenwirkungsmanagement
 — Beratung und Behandlung bei dermatologischer 

Toxizität (Schäden an Haut und Schleimhäuten) durch 
medikamentöse Tumortherapie

 — Neurotoxizität (Nervenschädigungen) durch medika-
mentöse Tumortherapie – Vorbeugung und Behand-
lung bei bestehenden Symptomen

 — Beratung und Behandlung von Posttherapie-Syndro-
men

Komplementärmedizin/Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten

 — Laboruntersuchungen Bereich Mikronährstoffe
 — Erfassung des Ernährungszustandes/BIA-Messung
 — Komplementärmedizinische Beratung/Hilfe bei der 

Selbsthilfe
 — Komplementärmedizinischer Behandlungsplan in der 

Akuttherapie
 — Komplementärmedizinischer Behandlungsplan in der 

Nachsorge
 — Ernährungsberatung/Lebensstilberatung
 — Patientenfortbildung/Patientenedukation
 — Psychologische Beratung
 — Individualisierte Basisintervention bei frühem Brust-

krebs zur Stärkung der Ressourcen (Scouting)

Seit 2017 gibt es an der Frauenklinik der Ludwig- 
Maximilians-Universität, Campus Innenstadt eine Spezial-
sprechstunde Komplementärmedizin für Patientinnen mit 
Brustkrebs und gynäkologischen Krebserkrankungen aus 
unserer Klinik. 

In dieser privatärztlichen Sprechstunde wird nach aus-
führlichem Gespräch sowie in Abhängigkeit von der Er-
krankung, den aktuell notwendigen Standardtherapien und 
Beschwerden ein umfassendes, individuelles und ganzheit- 
liches Therapiekonzept erstellt, das die Wünsche und Be-
dürfnisse der Patientinnen berücksichtigt. 

Unter Berücksichtigung der laufenden Therapie und der 
ggf. vorhandenen Begleiterkrankungen wird auf Arznei-
mittelinteraktionen und Kontraindikationen geprüft, sodass 
eine größtmögliche Sicherheit und Wirksamkeit der emp-
fohlenen komplementärmedizinischen Therapiemethoden 
gewährleistet wird. 

In enger Zusammenarbeit mit betreuenden Onkologen wird 
der Therapieerfolg bewertet. Nebenwirkungen bzw. Wech-
selwirkungen werden frühzeitig erkannt und behandelt. 

Kontaktdaten

Ansprechpartner in der Frauenklinik 
Dr. med. Thuy Trang Phan-Brehm 
Tel.: 089 4400 54110 
thuytrang.phan-brehm@med.uni-muenchen.de

www.lmu-brustzentrum.de 

Interdisziplinäres Konsil Komplementärmedizin 
Individuelle Fallbesprechungen zu Fragen der 
Komplementärmedizin 
Dr. med. Peter Holzhauer, IOZ München 
im IOZ München, Nussbaumstraße 12 
info@ioz.muenchen.de
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